Super Deutsche Meisterschaft im Hip Hop StreetDance in Mannheim –

Tänzerische Höchstleistung, enorme Energie, Geschwindigkeit und Akrobatik

Wer kennt Sie nicht, die Videoclips von Madonna, Justin Timberlake oder einst Michael Jackson. So und noch besser wurde am Samstag, den 10. Mai 2008 in der MWS Halle in Mannheim Herzogenried getanzt. Hier fand das Finale der 16. Offiziellen Deutschen Meisterschaften im HipHop StreetDance statt. Zu diesem Finale mussten sich die besten Dance Crews aus ganz Deutschland in zahlreichen Vor-Contests erstmal qualifizieren. 

Der Finalausrichter, die Mannheimer Premium Tanzschule Shak’a’delix organisierte mit vielen fleißigen Helfern ein wunderbares Finale. Die Crew und die Zuschauer äußerten ein großes Lob für die gute Atmosphäre in der Contest-Halle. In der Alterskategorie Junioren (7 bis 12 Jahren) wurden die respektablen Plätze 2 bis 4 von den Mannheimer Crews dominiert: Die Crew Soulhood belegte hier den 2. Rang, die letztjährigen Meister, die Crew Super Girls wurden dieses Mal dritter und die Crew Smove Basics sicherte sich den 4. Platz. Neue Deutsche Meister bei den Junioren wurden mit überzeugender Darbietung die Crew Bombastics aus Krefeld. Bei den Kategorie Varsity, der Altersklasse 12 bis 18 Jahre, ertanzte sich die Crew Gettin Craz’d  aus Backnang ganz knapp vor der Q.L.G Crew aus Krefeld den Meistertitel. Die Crew WoMans Work aus Ellwangen/Ahlen beherrschte vor der Crew Crazy Steps aus Kleve an der Holländischen Grenze eindeutig bei der Altersklasse  Adults (über 18 Jahren) die gesamte Konkurrenz. Sehr souverän moderierten die beiden Saalsprecher Stefan Höss und der Hip Hop Experte Mr. B - Brandy Berrane den ganzen Abend. Die international besetzte Jury mit Hip Hop International Lizenz kam diesmal aus Österreich, der Schweiz und Deutschland. Drei weitere Jurymitglieder aus Holland wurden durch einen kapitalen Motorschaden bei Aachen aufgehalten und konnten ihre Jurytätigkeit nicht aufnehmen. Von der politischen Prominenz sprach Frau Stadtverordnete Andrea Safferling vom Amt für Kultur und Sport, die auch zugleich den Oberbürgermeister Hrn. Dr. Kurz vertrat. Nachdem bis gegen 16:45 Uhr alle Halbfinal- bewertungen der einzelnen Crews bekannt waren, wurde um 17:15 Uhr das eigentliche feierliche Finale vom Veranstalter und vom Ausrichter, den Shak’a’delix eröffnet. 

Hip Hop StreetDance bei den GermanDanceMasters bedeutet, hier werden nicht einfach Videoclips nachgetanzt, sondern eigene Choreographien, gepaart mit Breakdance-Elementen und erstaunlichen Akrobatikparts von den Crews auf die Bühne gezaubert. Das gute Wetter lockte mehr als 750 Zuschauer und 200 Tänzer in die größte Sporthalle Mannheims. Die gemeinsame Begeisterung für das Hip Hop Tanzen war während des ganzen Tages zu sehen und zu spüren. Jugendliche aus den unterschiedlichsten Nationen tanzen und trainieren sehr hart für ein gemeinsames Ziel: die Qualifikation für die Weltmeisterschaft. Die drei Erstplatzierten der Deutschen Meisterschaft sind startberechtigt bei den World Hip Hop Championships, die dieses Jahr am 30. Juli bis 3. August  in Las Vegas stattfinden. (www.hiphopinternational.com)

Die GermanDanceMasters Organisation hat für Deutschland das Exklusivrecht Nationalmannschaften für die Weltmeisterschaft zu nominieren. Noch müssen die Crews, die Deutschland in den USA vertreten die Flüge selbst finanzieren, denn die GermanDanceMasters ist eine Non Profit Organisation mit Low Budget, in der sich nur ehrenamtliche Funktionäre nebenberuflich engagieren. Nur dank großzügiger Sponsoren (waren zahlreich Vorort), die das GDM Engagement für die jungen Dancer würdigen, können die GermanDanceMasters (GDM) Organisation ihren Eigenbetrieb bestreiten. Für alle GDM Organisatoren, die um Gerhard Goldmann (einen der Köpfe von GDM) das ganze organisieren, gibt es vorrangige Ziele: Es wird die bereits begonnene qualitativ hochwertige Plattform ausgebaut, um urbane Hip Hop Streetdancer Tänzer, die überwiegend nicht organisiert sind sondern eher als freie und private Crews oder in Jugendhäusern trainieren einen Weg zu einer Deutschen- oder Weltmeisterschaft zu bereiten. 
Vor zwei Jahren durfte Deutschland erstmals eine DanceCrew zur Weltmeisterschaft nach Los Angeles schicken. Zunächst sollte eine Abordnung aus Deutschland nur als Zuschauer zur WM geladen werden. Erst der Videobeweis zeigte den US Veranstaltern, dass Hip Hop StreetDance in good Old Germany nicht nur bekannt, sondern auf beachtlichem Niveau getanzt wird! Die deutsche spitzen Mannschaft Physical Funk belegte 2006 auf Anhieb den respektablen 8. Platz von 34 Mannschaften (2007 7. Platz  von 39 Mannschaften)! Die Crew trat an gegen Tänzer aus Japan, Süd Afrika, Brasilien, United Kingdom, Kolumbien, Trinidad & Tobego, Australien, Indien, Irland, Mongolei, Mexiko, Kanada, Italien, Philippinen, Schweiz, Russland, Niederlande,...

Auch dieses Jahr machen es hoffentlich wieder viele Sponsoren möglich, deutsche DanceCrews zu den World Hip Hop Championships nach Las Vegas schicken zu können, um der Welt beweisen zu können was Urban Hip Hop StreetDance in Germany bedeutet! Wer sich die GermanDanceMasters ansehen möchte kann sich gerne auf der Homepage www.germandancemasters.com den Newsletter abonnieren und wird so über neue Veranstaltungstermine informiert. Die restlichen Platzierungen können in der nachfolgenden Übersicht eingesehen werden.

Ausschnitt Platzierung – nur die Final-Teilnehmer 

16. Deutsche Meisterschaft

Finale 10. Mai 2008 / MWS Halle Mannheim

7 bis 12 Jahre - Juniors


1. Platz  -  Bombastics / Krefeld / 6,14 Jury-Punkte

2. Platz  -  Soulhood / Mannheim / 4,85 Jury-Punkte

3. Platz  -  Supergirls / Mannheim / 3,86 Jury-Punkte

4. Platz  -  Smove Basics / Mannheim / 3,68 Jury-Punkte

12 bis 18 Jahre - Varsity 

1. Platz  -  Gettin Craz’d / Backnang / 7,24 Jury-Punkte

2. Platz  -  Q.L.G. / Krefeld / 6,95 Jury-Punkte

3. Platz  -  No Gravity / Bruchsal / 6,30 Jury-Punkte

18 Jahre und älter - Adults

1. Platz  -  WoMans Work / Ellwangen / 7,83 Jury-Punkte

2. Platz  -  Crazy Steps / Kleve / 7,54 Jury-Punkte

3. Platz  -  Addicted / Karlsruhe / 7,20 Jury-Punkte

weitere Gruppen aus Mannheim in der Varsity Klasse 12 bis 18

4. Platz  -  Da M-Pire / Mannheim /  5,70 Jury-Punkte

5. Platz  -  Soulhood / Mannheim / 5,68 Jury-Punkte

6. Platz  -  Strokes / Dornbirn/Austria/ 5,65 Jury-Punkte 

7. Platz  -  Powergirls & 5 Heart Beats / Mannheim / 5,58 Jury-Punkte

------------------------------------------------------------------------------------------

Über eine aktive Unterstützung mit Presseberichten würden wir uns sehr freuen.  

Mit besten Grüßen aus Viernheim
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